
Leipzig - heiter bis wolkig
Sachsen im geeinten Deutschland

Steffen Lutz Matkowitz - Gründer des in der DDR 1983 verbotenen
Kabaretts Leipziger Brettl spricht über sein Leben und über seine
alte Heimat Leipzig und neue Heimat Mettmann (NRW).
In einer Mischung zwischen Vortrag und Kabarett verdeutlicht sich
Gemeinsames, Trennendes und bestehend Hinderliches.
Das Kabarett Leipziger Brettl - Sachsens kleinste Solo-Bühne -
ist eines der profiliertesten Kabaretts in Leipzig im Bereich des
politisch-satirisches Solos.
Matkowitz steht seit der Gründung 1979 auf der Bühne und versucht
mit eigenem schon traditionellem Stil, Politik seinem Publikum aus
Nah und Fern gern provokativ zu vermitteln.
In einer „Gemenge-Lage“ zwischen Ost und West , zwischen alter
und neuer Heimat sowie zwischen Kabarett, Vortrag und Diskussion
versucht dieses Projekt auf satirische Weise die durchaus sehr
verschiedenen Prägungen der Menschen aufzuzeigen, um sie näher
aneinander zu führen. In dieses Projekt fließen auch die Erfahrungen
ein, die Matkowitz mit einem 1989 gegründeten Bürgerverein e.V.
gemacht hat, damit beide Teile offen und ehrlich miteinander reden und
sich besser verstehen! Wissenswertes über die Sachsen und auch
über Leipzig ist auch Gegenstand dieses Angebotes.
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